
 

ANMELDUNG 

Telefon 02 51.591-6050

Servicezeiten

Mo — Fr 8.30— 12.30 Uhr, Mo — Do 14.00 — 15.30 Uhr

Bitte melden Sie Ihre Gruppe mindestens 10 Tage vor dem 

gewünschten Termin an.

ABSAGEN

Nur unter Telefon 02 51.591-6050 sind Absagen möglich.

Bei Stornierung Ihrer Buchung bis spätestens 4 Tage vor dem 

gewünschten Termin entstehen Ihnen keine Kosten.

Bei Absagen zu einem späteren Zeitpunkt oder Nichterscheinen 

der Gruppe erhalten Sie von dem für Ihre Gruppe eingeteilten 

freien Mitarbeiter eine entsprechende Honorarforderung.

BERATUNG (keine Anmeldung!)

Telefon 02 51.591-6015 

(Gerda Windau, Referat für Museumspädagogik)

LWL-Museum für Naturkunde 
Westfälisches Landesmuseum mit Planetarium 
Sentruper Str. 285 | 48161 Münster 

Telefon  02 51.591 -05 |  Fax 02 51.591-60 98 

E-Mail  naturkundemuseum@lwl.org 

Internet www.lwl-naturkundemuseum-muenster.de 

ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag bis Sonntag von 9.00 bis 18.00 Uhr

KOSTEN*

pro Gruppe
Führung      1 Stunde 28,00  € 
Führung plus Museumsgespräch     1,5 Stunden 42,00  €
Fremdsprachen   zzgl. 15,00 €
*zuzüglich 5,50 € Eintritt pro Person in das LWL-Museum für Naturkunde

SERVICE

Barrierefreiheit Der Museumszugang und alle Museumsbereiche 

sind für Rollstuhlfahrende über breite Wege, eine Rampe und 

einfache Türdurchgänge erreichbar. Ein Behinderten-WC ist 

vorhanden.

Museumsbistro Di — So von 10.00—18.00 Uhr geöffnet. Kaffee 

und Kuchen oder andere warme und kalte Getränke und Speisen, 

80 Plätze, Buchungsmöglichkeit für Feiern. Telefon 02 51.591-60 71 

Museumsshop Di — So von 10.00— 18.00 Uhr geöffnet. Kataloge, 

Fossilien, Fachliteratur, Mineralien, Andenken. 

Telefon 02 51.591-60 40

ANFAHRT

Anreise Bahn/Bus: Ab Hauptbahnhof Münster mit der Buslinie 

14 bis zur Endstation Zoo/Naturkundemuseum

Anreise PKW/Fahrrad: Bitte folgen Sie der Ausschilderung 

Zoo/Naturkundemuseum und den zahlreichen Fahrradwegen. 

Das Museum ist im Radverkehrsnetz NRW im Internet eingetragen.

Ausreichend Parkmöglichkeiten und Schließfächer sind vorhanden.

Führungen für Erwachsene
LWL-Museum für Naturkunde

LWL-Museum für Naturkunde
Westfälisches Landesmuseum mit Planetarium



Highlights: Gigantisches, Aktuelles, Sensationelles...
Diese Führung geht quer durch die verschiedenen 

Ausstellungen und wirft Schlaglichter auf ausgewählte 

Exponate, die nicht in einem thematischen  

Zusammenhang stehen.

Mensch macht Natur!?
Kulturhistorische und landschaftsökologische Gesichts-

punkte stehen im Mittelpunkt der Führung durch die 

Ausstellung „Westfalen im Wandel – von der Mammut-

steppe zur Agrarlandschaft“.

En ollen Lünink fäng man nich mit Kaff
Skurrile und kuriose Anekdoten verbunden mit einem 

Rundgang durch die Ausstellung „Westfalen im Wandel  

– von der Mammutsteppe zur Agrarlandschaft“ in  

plattdeutscher Sprache! 

(Jeden 1. Donnerstagnachmittag im Monat)

 

Entlang des Yellowstone 
Entdecken Sie das Leben der Bisonjägerkulturen, die 

Geschichte der Landnahme durch die weißen Ent-

decker und Eroberer und das Leben der Ureinwohner 

heute. Verschiedene Gemälde und Skulpturen  

indianischer Künstler bilden den roten Faden bei 

dieser Führung durch die Ausstellung „Prärie- und 

Plainsindianer – Wandel und Tradition“.

Tiere der Bibel 
Die Inszenierungen zur Arche Noah, zur Brautsuche 

für Isaak, zu Bileams Eselin, Daniel in der Löwengrube 

und zu den 10 biblischen Plagen sind Highlights der 

Sonderausstellung „Tiere der Bibel“. Wir lernen die 

Aussagen des Alten Testamentes zu den Tieren auf eine 

ungewöhnliche Art kennen und hinterfragen unseren 

Umgang mit Haus-, Nutz- und Wildtieren.

Klimatricks, Selbstreinigungseffekt  
und Schwarmverhalten…
Viele Highlights und die wichtigsten Themen der  

aktuellen Sonderausstellung „Bionik – Patente der  

Natur“ werden vorgestellt. Es geht zum Beispiel um  

die Klimatricks der Eisbären, die selbstreinigende  

Blattoberfläche des Lotos, das Schwarmverhalten von 

Blattschneiderameisen und deren technische Umsetz-

ungen in der Klimatechnik, bei nanostrukturierten  

Oberflächen und computerunterstützten Optimierungs-

verfahren. Auch beim Flugzeug- und Autobau, der  

Robotik und der Medizintechnik finden wir viele  

bionische Erfindungen, für die die Natur die Ideen und 

Patente liefert.

Und immer geht es um Nachhaltigkeit, denn nur was 

sich im Laufe der Evolution im Hinblick auf einen  

sparsamen Einsatz von Material und Energie bewährte, 

konnte bestehen. 

Unter dem Motto „Steinaltes und Nagelneues“ geht es 

mit kompetenter Begleitung in eine Dauer- oder Sonder-

ausstellung Ihrer Wahl. Vorgestellt werden die außerge-

wöhnlichen, kostbaren und/oder wundersamen Objekte

des Museums. Häufig können während der Führung 

Abgüsse oder kleinere Objekte in die Hand genommen 

werden. Die Entdeckungstour in der Ausstellung dauert 

circa 60 Minuten.

Bei der Beschäftigung mit unbekannten Objekten und 

Themen kommen häufig neue Gedanken, Anregungen, 

Erinnerungen und/oder Fragen ins Spiel. Auf Wunsch 

steht Ihnen deshalb „Ihre“ Museumspädagogin  

weitere 30 Minuten als Gesprächspartnerin zur 

Verfügung. 

Genießen Sie diese Zeit beispielsweise im Museums- 

café, im Gesteinshof und Emsgarten oder entspannen 

Sie unter Sonnensegeln zwischen Schachtelhalmen 

und anderen Karbonpflanzen.

Sie wünschen eine Führung mit den Highlights aus 

mehreren Ausstellungen? Gerne! Wir stellen Ihnen 

Ihr Wunschprogramm zusammen. Eine Gruppengröße 

von höchstens 10 Personen bietet Ihnen maximalen 

Komfort. 

LASSEN SIE SICH (VER)FÜHREN 
IN DEN DAUERAUSSTELLUNGEN

Schätze im Naturkundemuseum
DAS BESONDERE FÜHRUNGSANGEBOT: 
60 PLUS 30

LASSEN SIE SICH (VER)FÜHREN 
IN DEN SONDERAUSSTELLUNGEN


